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VALENCIA

Das Mysterienspiel von Elche 

Das Mysterienspiel von Elche in der Provinz Alicante, das alljährlich am 14. und 15. August aufgeführt wird, ist eine religiöse Veranstaltung, die von der UNESCO zum Meisterwerk des mündlichen und immateriellen Erbes der Menschheit erklärt wurde. 

Das Mysterienspiel, ein lyrisches Drama mittelalterlichen Ursprungs, wird seit dem 13. Jahrhundert aufgeführt. Es lässt sich in die Himmelfahrtsdarstellungen des mediterranen Europa einordnen. Die Darstellung gründet auf verschiedenen Texten der Apokryphen, die sich im Mittelalter großer Beliebtheit erfreuten. Der aus insgesamt 259 Versen bestehende Text ist außer einem Psalm und einigen Versen in lateinischer Sprache auf Valencianisch geschrieben. Der musikalische Teil ist besonders interessant, da die Melodien aus verschiedenen Epochen stammen und immer wieder um Arbeiten verschiedener Komponisten erweitert wurden. 

Das eindrucksvolle religiöse Drama ist nicht nur das einzige noch existierende Beispiel des alten lyrischen Theaters, sondern auch das einzige auf der Welt, das dank eines besonderen Vorrechts des Papstes Urban VIII. in einer Kirche – der Basilika Santa María – aufgeführt wird. Es teilt sich in zwei Akte. Im ersten stirbt die Jungfrau in Begleitung von Aposteln und Engeln; im zweiten findet die Himmelfahrt der Mutter Gottes statt. Die Darstellung des beeindruckenden Schauspiels mit seiner ergreifenden archaischen Musik besteht darin, dass der absteigende Engel in seinen Händen eine weiße Palme hält und sie der Jungfrau Maria übergibt, die sie wiederum an den Apostel Johannes weitergibt. Vor ihrer Aushändigung an den Apostel wird die Palme von der Jungfrau geküsst und somit gesegnet. Dieser Segen geht auf die Zuschauer über, wenn am Ende der Aufführung die Blätter der Palme verteilt werden. Nach dem sogenannten „Misteri“ findet die Beerdigungsprozession von Maria statt, bei der die Darsteller mitwirken und Lieder der Festa singen. 

Der Eintritt für den ersten und zweiten Akt, die jedes Jahr am 14. bzw. 15. August aufgeführt werden, ist frei. Am 11., 12. und 13. August finden die Generalproben statt, die gegen Bezahlung ebenfalls besucht werden können. Fällt die Aufführung in ein gerades Jahr, dann werden zusätzlich Sonderaufführungen im Oktober und November angeboten. In diesem Fall werden beide Akte am 1. November gezeigt (der erste Akt vormittags, der zweite nachmittags); Proben sind am 29. und 30. Oktober. Wie auch im Sommer ist die Vorstellung selbst kostenlos, während hingegen für den Besuch der Proben eine Eintrittskarte gelöst werden muss. Der Verkauf der Karten beginnt Ende Juli. Auf der Website der Vereinigung des Mysterienspiels von Elche sind weitere Informationen erhältlich. 

www.misteridelx.com
